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Metropolkongress der Europäischen Metropolregion Stuttgart 2024 
Anteilige Kostenübernahme 
 
Nach den erfolgreichen ersten beiden Metropolkongressen 2019 zur nachhaltigen Mobilität in 
Stuttgart und 2022 zur Transformation der Wirtschaft in Heilbronn soll der nächste 
Metropolkongress Ende 2024 wieder in Stuttgart zu dem Thema Energie und Klimaschutz 
stattfinden.  
 
Die Metropolkongresse dienen der stärkeren Wahrnehmung nach innen und der größeren 
Sichtbarkeit der Europäischen Metropolregion Stuttgart (EMRS) nach außen. Die Kongresse und 
insbesondere auch die vorgeschalteten Arbeitsgruppen bieten Akteuren in der EMRS die 
Möglichkeit zum vertieften und kontinuierlichen Austausch zu wichtigen Themen und zur 
Zusammenarbeit.  
 
Kongress und Arbeitsgruppen richten sich v.a. an die öffentliche Hand - die Städte und 
Gemeinden, Landkreise und Regionen - der EMRS, aber auch übergeordnete Ebenen, Verbände, 
Kammern, Vertreterinnen und Vertreter der Wissenschaft und aus der Wirtschaft sind 
eingebunden. Damit soll ein Beitrag dazu geleistet werden, für die EMRS wichtige Themen 
voranzubringen. 
 
Der kontinuierliche Austausch und die Zusammenarbeit in Arbeitsgruppen vor dem eigentlichen 
Kongress haben sich bewährt. Vertreter aus den Kommunen und Vertreter der oben genannten 
Akteure sollen wieder in mehreren Arbeitsgruppen die Themen vertiefen, Handlungsbedarfe 
und Vorschläge erarbeiten und so die Themen für den Kongress fundiert vorbereiten. 
 
Die Impulsgruppe hat in ihrer Sitzung am 01.02.2023 die erneute Durchführung des 
Metropolkongresses mit dem Thema Energie und Klimaschutz beschlossen.  
 
Folgende Arbeitsgruppen werden den Kongress 2024 vorbereiten: 
 
AG Räumliche Planung 
(AG-Leiter Verbandsdirektor Sascha Klein, RV Nordschwarzwald) 
(Fortführung AG vom Kongress 2022) 
Ausbau erneuerbarer Energien benötigt Flächen (2 % Ziel)  
 
AG Wasserstoff 
(AG-Leiter Landrat Norbert Heuser) 
(Fortführung AG vom Kongress 2022) 
Wasserstoff als Energieträger der Zukunft 
  



AG Mobilität 
(AG-Leiter Wolfgang Forderer, Leiter Abteilung Mobilität LHS Stuttgart) 
(Anknüpfung an Kongresse 2019 und 2022) 
Umweltfreundliche Antriebsformen und Ladeinfrastrukturen (E-Auto, Wasserstoff-LKW, ÖPNV-
Förderung usw.) 
 
AG Energieeffizientes Planen und Bauen 
(AG-Leiterin Angela Weiskopf, Baubürgermeisterin Reutlingen) 
Energieeinsparungen beim Planen und Bau von Gebäuden (Neu- und Bestandsgebäude) 
 
AG Energieversorgung und Energiebedarf 
(AG-Leiter Peter Drausnigg, Technischer Geschäftsführer Stadtwerke Stuttgart,  
Jean-Claude Schmiedle, Geschäftsführer Energiedienste der LHS Stuttgart) 
Sicherstellung der kurz- und langfristigen Energieversorgung und Erfassung der 
Energiebedarfe  
 
AG Fachkräftemangel 
(AG-Leitung Landrat Dr. Joachim Bläse) 
(Fortführung AG vom Kongress 2022) 
Was können Kommunen tun, damit die Energiewende nicht vom Fachkräftemangel 
ausgebremst wird? 
 
 
Kosten und Finanzierungsmodell 
Das Finanzierungsmodell der beiden vorangegangenen Metropolkongresse hat sich bewährt 
und soll auch 2024 wieder angewendet werden. Es wurde eine Kostensteigerung von 10%  
gegenüber dem letzten Kongress eingerechnet, um die aktuellen Preissteigerungen 
abzufangen. 
 

anteilige Kosten für den Kongress 2024 

Stadt Stuttgart (Belegenheitskommune)    93.500 

Region Stuttgart      66.000 

Heilbronn-Franken     22.000 

Neckar-Alb     16.500 

Nordschwarzwald     16.500 

Ostwürttemberg     11.000 

Gesamtkosten   225.500 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Verbandsversammlung beschließt, anteilig die Kosten in Höhe von 22.000 Euro für die 
Region Heilbronn-Franken für die Durchführung des Metropolkongresses 2024 zu übernehmen.  
 


